
Losungsandacht für Samstag den 26.03.2022 

Unser heutiger Losungstext steht im 1.Buch Mose 

Kapitel 24 Vers 7 

„Der Herr wird seinen Engel vor Dir her senden.“ 

Der dazu gehörige Lehrtext steht in der 

Apostelgeschichte Kapitel 12 die Verse 8-9 

„Der Engel sagte zu Petrus: „Gürte Dich und binde 

Deine Sandalen. „ Er tat es. 

Und er sagte zu ihm:“ Leg Dir den Mantel um und folge 

mir! „ 

Und er ging hinaus und folgte ihm – er wusste jedoch 

nicht, dass es Wirklichkeit war, was durch den Engel 

geschah. 

Liebe Zuhörer/Innen und Leser/Innen, seien Sie auch 

heute wieder ganz herzlich zu unserer täglichen 

Losungsandacht begrüßt. Schön dass Sie da sind. Mein 

Name ist Petra Roschewski, ich bin in der 

Protestantischen Kirchengemeinde Hornbach zu Hause. 

Ich freue mich heute mit Ihnen über Ereignisse  

nachzudenken, die zwischen Himmel und Erde 

geschehen.  



Stellen Sie sich einmal vor, es wird Ihnen ein Auftrag 

zugeteilt, den Sie zu erfüllen haben. 

Zum Abschluss der Auftragsbeschreibung wird Ihnen 

von Ihrem Auftraggeber gesagt: 

„Der Herr, der Gott des Himmels, wird seinen Engel vor 

Dir herschicken, so Dass Dein Auftrag gelingen wird.“ 

Was würden Sie da denken? 

Welche Gedanken würden Sie gegenüber Ihrem 

Auftraggeber hegen? 

Mal ganz ehrlich, würden Sie diesen Auftrag ernst 

nehmen? 

Obwohl die Bibel an vielen Stellen von Engeln 

berichtet, wird gerade in der Kirche kaum über sie  

gepredigt oder gelehrt.  

Durch die Entwicklung eines naturwissenschaftlich-

rationalen Weltbildes im Laufe der Jahrhunderte, trat 

die Bedeutung und der Bezug zu den himmlischen 

Wesen weitestgehend in den Hintergrund. 

Während Engel in der Kirchenlehre keine wesentliche  

Rolle mehr spielen, boomt in esoterischen Kreisen ein 

lukrativer Markt für himmlische Dienstleistungen. 

Der Engelsglaube findet sehr großen Zuspruch. 



Scheinbar stellen die dienstbaren Geister durch ihr 

höheres Wissen und ihre göttliche Liebe alles zur 

Verfügung, was man für Geld nicht kaufen kann. 

Bedingungslose Liebe und Annahme wie gewünscht. 

Hat das noch viel mit dem zu tun, was wir in der Bibel 

über Engel erfahren? 

In unserem Text ist sich ein Mann ganz sicher, dass 

Gott seinem Boten einen Engel voran schicken wird, 

damit der seinen Auftrag erfüllen kann. 

Schaut man einmal hinter die Kulissen dieser Szene, 

erfährt man worum es geht. 

Abraham ist alt und müde geworden. Es wird Zeit seine 

Nachfolge zu regeln. 

Er  schickt einen Knecht in seine alte Heimat, damit er 

dort eine geeignete Frau, aus seiner Verwandtschaft   

für seinen Sohn Isaak sucht. 

Gott hat Abraham zugesagt, dass aus ihm ein großes 

Volk hervorgehen soll. Abraham weiß, dass Gott alles 

tut um seine Zusage auch zu erfüllen. 

Also wird er seinen Knecht zu der richtigen Frau führen. 

Wer anders als Gottes Boten sollte hier Begleiter sein. 



Nach Abrahams Vorstellung konnte das nur so 

gelingen. 

In der Tat wurde der Knecht zur richtigen Frau geführt. 

Dieser bedankt sich bei Gott dass er den Wunsch seines 

Herrn erfüllt hat und an die Zusage gedacht hat, die er 

ihm einst gegeben hat. 

Der Engel hat seine Aufgabe gut erfüllt. 

Ganz anders sieht es in unserem Lehrtext aus. 

Hier übernimmt der Engel anscheinend die Initiative 

und befiehlt Petrus was zu tun ist. 

Petrus weiß gar nicht genau, wie ihm geschieht. Er tut 

einfach was eine Eingebung ihm zu tun befiehlt. 

Kennen Sie das auch, dass Sie plötzlich genau wissen, 

was jetzt zu tun ist? 

Oft geschieht Erstaunliches, wenn wir bereit sind einer 

solchen Eingebung zu folgen. 

Es gibt anscheinend mehr zwischen Himmel und Erde 

als wir wissen. 

Trotz aller Wissenschaft und Erkenntnissen birgt das 

Leben viele Geheimnisse. 

Beweisen können wir weder Gott, noch seine Engel. 



Für Vieles das geschieht gibt es auch 

naturwissenschaftliche Erklärungen. 

Und doch wäre es für uns sicher nicht von Nachteil, 

auch in Betracht zu ziehen, dass Gott seine Helfer hat. 

Wesen als Mittler zwischen Himmel und Erde mit dem 

Ziel uns auf unserem Weg zu begleiten und uns dabei 

zu helfen unsere Aufgabe zu erfüllen. 

Vielleicht sollten wir ab und zu mal ganz still sein und 

lauschen auf das was wir dann wahr nehmen. 

 

Passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie gesund 

Ihre Petra Roschewski 

   

 

 

 

 

 


